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DATUM:  27. November 2020 
ORT:   im virtuellen Format per Zoom 
BEGINN:  19:35 Uhr 
ENDE:   20:45 Uhr 
STIMMBERECHTIGTE ANWESENDE: 34 
ANLAGEN:  
Anlage 1: Teilnehmerliste 
Anlage 2: Einladung einschl. Antrag des geschäftsführenden Vorstands  
(zu TOP 6) 
 

TOP 1: Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 

Nach einer kurzen Begrüßung warb der 1.Vorsitzenden Christian Gernhardt 
um Verständnis, dass die JHV im virtuellen Format stattfinden müsse und 
erklärte die Verhaltensregeln für die Videokonferenz sowie die Regeln für 
die Abstimmungen. Er erklärt, dass die Einladungen rechtzeitig versendet 
worden und Anträge nicht eingegangen seien. 

TOP 2: Annahme der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde ohne Änderungen oder Ergänzungen 
angenommen. 

TOP 3: Berichte aus den Abteilungen 

Trotz Corona berichtete Damenwartin Juliane Wildermann von einem 
guten und erfolgreichen Jahr für den Damenhandball: 

„1. Damen: Ein sehr erfolgreiches Jahr mit dem größten Erfolg der Damen 
in der TKN-Geschichte: In der Saison 19/20 wurde noch vor Corona Pause 
Aufstieg in die Oberliga perfekt gemacht. In der Oberliga folgte bis zur 
Spielpause ein guter Start mit zwei Siegen, einem Unentschieden und einer 
Niederlage, damit befindet sich die Mannschaft im Mittelfeld der Liga mit 
Anschluss nach oben. In den Herbstferien ist der langjährige Trainer 
Andreas Kunzke, der die Mannschaft erfolgreich weiterentwickelt und aus 
der Kreisliga in die Oberliga geführt hat, auf eigenen Wunsch als Trainer 
zurückgetreten. Der Verein und die Damenobleute sprechen einen großen 
Dank dafür aus. Der Rücktritt kam etwas überraschend und der Verein war 
nicht vorbereitet, dennoch konnte kurzfristig glücklicherweise mit Horst 
Spickermann ein erfahrener Trainer als Nachfolger verpflichtet werden. Der 
Einstieg war vielversprechend und alle freuen sich auf die Zusammenarbeit. 

2. Damen: Die Kreisligamannschaft musste sich in der abgelaufenen Saison 
gemeinsam mit dem Trainergespann Günter Flaskamp und Tine Hedfeld 
finden – das ist auch gut gelungen. Trotz Umbruchs durch neue 
Spielerinnen von extern und aus der 1. Damenmannschaft sowie Abgängen 
in die 3. Damenmannschaft. Am Ende erreicht das Team mit Platz 6 eine 
gute Position im Mittelfeld. Auch diese Saison startete die Mannschaft 
wieder mit einem großen und leicht veränderten Kader gestartet, und 
musste sich zunächst sortieren. Die Mannschaft hat das Potential oben 
mitzuspielen, aber es fehlt noch etwas die Konstanz. Aufgrund der 
schwierigen Vorbereitung ohne Körperkontakt war das auch nicht zu 
erwarten. Das Ziel bleibt mittelfristig der Aufstieg in die Landesliga. 
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3. Damen: Noch im Februar konnte Damian Marzetz als Trainer verpflichtet 
werden, nachdem Ralf Müllenholz, dem Dank für seine Arbeit gebührt, 
zurückgetreten war. Im Sommer verstärkten dann weitere Spielerinnen die 
Mannschaft. Damians gute Trainingsarbeit spiegelte sich dann auch in den 
Ergebnissen wider. Mit zwei Siegen steht die Mannschaft auf Rang 4 der 
Tabelle. Ziel bleibt langfristig der Aufstieg in die Kreisliga und die 
Integration der Jugend. 

4. Damen: War ursprünglich gemeldet. Ein paar Spielerinnen, ein Trainer 
und eine Trainingszeit haben dann doch gefehlt, und so wurde die 
Mannschaft vor Saisonbeginn wieder abgemeldet. Es bleibt das Ziel, die 
Mannschaft in der nächsten Saison zu etablieren. Ein Konzept dafür wollen 
wir Anfang 2021 entwickeln. Dann wird auch das Thema Integration der 
Jugend im Damenbereich aufgenommen. Das wird ein großes Ziel für 2021 
und die folgenden Jahre sein.“ 

Für den Herrenhandball berichtete Herrenwart Hartmut Schmitz:  

„Allen Herrenmannschaften hat der Abbruch der vergangenen Saison in die 
Karten gespielt, da möglicherweise alle abgestiegen wären. Für alle 
Mannschaften wird in der neuen Saison der – sportliche – Klassenerhalt 
angestrebt. Dies wird in allen drei Fällen kein Selbstläufer, ist aber 
realistisch. 

1. Herren: Die vergangene Saison war wenig erfreulich, da bis zum Abbruch 
nur zwei Punkte erzielt werden konnten. Stefan Tuitje, der die Mannschaft 
von der Kreisliga in die Oberliga geführt hat, hat den Verein verlassen. Der 
TKN ist ihm zu großem Dank verpflichtet. Mit Frank Rösgen, zuvor Trainer 
bei HSV Frechen in der Verbandsliga, konnte ein Nachfolger gewonnen 
werden, dessen Augenmerk besonders auf der Entwicklung junger Spieler 
liegt. Ihm steht Axel Sierau als neuer, sehr erfahrener Torhüter und Co-
Trainer zur Seite. Zur neuen Saison hat es personell wenige Abgänge und 
viele Zugänge gegeben, u. a. ist Ali Kinanah, einer der 
Hauptverantwortlichen für den OL-Aufstieg vor zwei Jahren, aus Dormagen 
zurückgekehrt. Der Saisonbeginn brachte zwei hohe Niederlagen gegen 
hochkarätige Teams, ist aber noch nicht aussagekräftig. 

2. Herren: Personell gab es kaum Veränderungen, zwei Verstärkungen auf 
den Außenpositionen. Jürgen Ott ist weiterhin Trainer. Der Saisonstart war 
aufgrund von bereits fünf Spielen etwas aussagekräftiger und hat drei 
Niederlagen, ein Unentschieden und einen Sieg gebracht, wobei zwei der 
Niederlagen gegen Aufstiegsanwärter zu verzeichnen waren. 

3. Herren: Hier gibt es einzelne Verstärkungen im Rückraum, die sich schon 
positiv bemerkbar gemacht haben. Der kurze Saisonstart war einigermaßen 
vielversprechend mit einem ausgeglichenen Punkteverhältnis nach drei 
Spielen. 

4. Herren: Vor der Saison war vorsichtshalber eine 4. Herrenmannschaft 
angemeldet worden, die aber nicht zustande kam und daher vor 
Saisonbeginn wieder zurückgezogen wurde.“ 

In Abwesenheit beider Jugendwarte berichtete Geschäftsführer Gernot 
Schmitz über die Handballjugend:  
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„Zur angelaufenen Saison konnten in allen Altersklassen außer der 
weiblichen C-Jugend Mannschaften gemeldet werden, in der D-Jugend 
auch jeweils zwei Mannschaften. Hervorzuheben ist eine erstmalig 
etablierte Kooperation zwischen dem TuS Ehrenfeld, dem Longericher SC 
und dem Turnerkreis Nippes für die männliche A-Jugend. Die JSG Köln tritt 
mit der ersten Mannschaft erfolgreich in HVM-Oberliga an, mit der zweiten 
Mannschaft in der Kreisliga. Dadurch erhalten alle Spieler 
Einsatzmöglichkeiten. Ohne die JSG hätte keiner der drei Vereine eine A-
Jugend melden können. Die Kooperation ist auf zunächst zwei Spielzeiten 
angelegt. 

Beim TKN sind inzwischen fast alle Jugendmannschaften mit einem Team 
aus zwei Trainern:innen versorgt, sofern die Haupttrainer:innen dies nicht 
ablehnen. Damit ist ein mittelfristiges Ziel der Jugendabteilung fast 
erreicht. Es können nun die jeweiligen hauptverantwortlichen 
Trainer:innen überwiegend entlastet werden und die individuellen 
Trainingsmöglichkeiten in den Mannschaften sind verbessert worden.  

Mit Blick auf das Ziel, langfristig mehr Mannschaften in den HVM-
Spielklassen zu melden, ist noch kein Fortschritt festzustellen. Derzeit spielt 
nur die JSG Köln auf HVM-Ebene. Ein weiteres, damit verbundenes Ziel war 
die Etablierung von internen Trainerfortbildungen. Dieses Programm ist mit 
einer Fortbildung im Bereich Torwarttraining durch den DHB-
Torwarttrainerlizenzinhaber Roland Döpner, langjähriges Vereinsmitglied, 
angelaufen. Es war eine Reihe mit dem ehemaligen Auswahl- und 
Bundesligatrainer Khalid Khan geplant, von der aber coronabedingt nur die 
Startveranstaltung stattfinden konnte. Diese Reihe soll so bald wie möglich 
fortgesetzt werden.“ 

In Abwesenheit der Abteilungsleiterin Gesundheitssport berichtete 
Geschäftsführer Gernot Schmitz über die Abteilung Breiten- und 
Gesundheitssport: 

„Die Abteilung macht einen sehr großen Teil des TKN-Angebots aus und 
umfasst fast 300 Mitglieder in so unterschiedlichen Gruppen wie 
Gymnastik, „fit für 100“, Rehasport, Crossfit, Yoga, Pilates. Nach dem sehr 
starken Anstieg in den letzten Jahren gab es nun nur noch einen leichten 
Mitgliederzuwachs. Im vergangenen Jahr wurde endgültig der Ausstieg aus 
dem Angebot von verschreibungspflichtigen Rehaangeboten vollzogen. 
Außerdem wurde das Angebot aus Effizienzgründen und wegen des 
Selbstverständnisses des TKN als Mitgliedsorganisation, nicht als 
Dienstleister, vollständig auf dauerhafte Sportgruppen umgestellt. Die teils 
lukrativen Kursangebote wurden eingestellt oder umgewandelt. Seit 
Jahresbeginn ist die Pia Rupp nach einer langen Phase der 
kommissarischen Leitung als neue Abteilungsleitung eingestiegen. Der TKN 
hat unter ihrer Organisation mit zwei Angeboten am Programm der Stadt 
Köln „Kölle aktiv“ im August und September 2020 teilgenommen, mit dem 
vereinsunabhängig Personen zu Mitmachsportangeboten eingeladen 
werden. Außerdem hat sie etliche Fördermittel eingeworben, deren 
Verwendung leider überwiegend wegen der Pandemie nicht möglich war. 
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Pia verlässt den Verein wegen eines Umzugs unglücklicherweise bereits 
nach dem ersten Quartal 2021 wieder, so dass abermals nach einer neuen 
Abteilungsleitung gesucht wird.  

Die Coronapandemie hat in der Abteilung ihre ganze Tragik gezeigt. 
Natürlich gab es in diesem Bereich besonders viele Angehörige von 
Risikogruppen, die aber gleichzeitig ganz besonders auf Sport angewiesen 
sind. Die Trainerinnen sind sehr gewissenhaft beim Infektionsschutz 
gewesen aber auch sehr kreativ: Zusammenstellung von Broschüren für 
den Sport zuhause, Einkaufsdienst, sogar Sport per Telefon, und später 
dann vermehrt Angebote draußen. Dafür auch von der Vereinsführung 
nochmal ein ganz besonderes Lob an alle Übungsleitungen. 

Eine besonders traurige Nachricht ist die Einstellung des 
Kinderturnangebots, dass nach über 50 Jahren nicht mehr fortgesetzt 
werden kann, weil es nicht gelungen ist, eine:n Übungsleiter:in zu finden.“ 

TOP 4: Bericht des 1.Vorsitzenden 

Der 1. Vorsitzende Christian Gernhardt berichtete zunächst über die 
Entwicklungen beim Thema Hallenzeiten, einem Dauerthema der letzten 
Jahre. Die Situation sei nach wie vor angespannt, vor allem für die 
Handballjugend. Der TKN miete inzwischen schon seit über einem Jahr 
Hallenzeiten für viel Geld in der privaten Halle des ESV Olympia an. 
Schreiben des TKN an die Bezirksvertretung Nippes wurde beantwortet, 
konkrete Angebote für Trainingszeiten in Dreifachhallen lägen jedoch bis 
heute nicht vor. Für 2021 sei keine Verbesserung der Situation in Sicht, 
obwohl benachbarte Vereine wie z. B. der LSC etwa doppelt soviele 
Hallenzeiten pro Mannschaft hätten wir der TKN. Diese 
Ungleichbehandlung sei schwer zu ertragen. Auch der SC Janus und der FSV 
Köln seien mit begehrten Hallenzeiten, z.B. donnerstags abends, sehr gut 
ausgestattet.  

Zur Coronapandemie berichtete er, erste Spielausfälle hätten Ende Februar 
stattgefunden, bevor der Trainings- und Spielbetriebs Mitte März 
vollständig eingestellt worden sei. Es sei ein langsames Hochfahren des 
Trainingsbetriebs im Juni und Juli gefolgt und des Spielbetriebs ab Juli. Die 
Saison sei trotz mehrfacher Hinweise des TKN, das dies unklug sei, im 
September nach Plan gestartet worden. Seit Ende Oktober ruhe der 
Trainings- und Spielbetriebs wieder. Lockerungen würden frühestens ab 
Januar erwartet. Er erläuterte weiter, die Politik von Bund bis zur 
Kommune gebe alle Verantwortung an die Vereine weiter. Die 
spielleitenden Stellen träfen ihre Entscheidungen nicht im Sinne der 
Gesundheit und gegen die Hinweise der Vereine. Vereinsvorsitzenden 
werde es aktuell erschwert verantwortlich zu handeln, weil sie zum Spagat 
zwischen dem Schutz der Gesundheit und der Aufrechterhaltung des 
Vereinsangebots gezwungen seien. Der TKN habe für sein Sportangebot 
zwar ein gut durchdachtes Konzept, könne das aber gerade für den 
Handballspielbetrieb nur mit bizarrer Menge an Manpower von Freiwilligen 
umsetzen. Dies sei nicht dauerhaft durchzuhalten. Wirtschaftliche 
Einbußen hingegen gebe es bislang kaum, da der Verein im Gegensatz zu 
vielen anderen nicht in Abhängigkeit von Sponsoren stehe, sondern sich 
aus den Mitgliedsbeiträgen auskömmlich finanzieren könne. 
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TOP 5: Bericht des 1. Kassenwarts 

Es berichtete Kassenwart Max Janssen: 

„Der Mitgliederstand am 1.1.2020 belief sich vorbehaltlich auf 664 nach 
622 ein Jahr zuvor. 57 Mitglieder sind älter als 80 Jahre. Nach Sparten teilt 
sich die Mitgliederzahlen, die Neuaufnahmen und Abgänge wie folgt auf: 

Breitensport:  153 (Mitgl.), 42 (Neuaufnahmen), 36 (Abgänge) 

Gesundheitssport: 131,   32,   13 
Handball Damen: 68,  15,   14 
Handball Herren: 93,  18,   14 
Handball Jugend: 183,  59,   41 
Inaktive:  36,  unverändert 

Der aktuelle Mitgliederstand Ende November 2020 beläuft sich auf ca. 700. 
Zum Jahresende ist aber wie stets mit einem Rückgang zu rechnen. 

Die Finanzen stellen sich wie folgt dar:  

Einnahmen 2019:  111.246,62 € 
Ausgaben 2019:  101.753,90 € 
Ergebnis:   + 9.492,72 € 

Die Haupteinnahmepositionen (gerundet) stellten sich 2019 wie folgt dar. 

Mitgliedsbeiträge: 90.600 € 
Aufnahmegebühren: 1.850 € 
Spenden:  6.000 € 
Zuschüsse:  6.800 € 
Sponsoring:  3.900 € 

Die Hauptausgabepositionen (gerundet) stellten sich 2019 wie folgt dar. 

Trainerkosten:  74.500 € 
Raum-/Hallenmiete:  2.400 € 
Spielbetrieb Handball: 8.000 € 
Schiedsrichterkosten:  7.800 € 
Sportausrüstung/Mat: 6.800 € 

Besonders erfreulich ist der Einstieg von René Pyszora als zweiter 
Kassenwart im Jahr 2020. Die Etablierung eines solchen Amtes war von den 
damaligen Kassenprüfern vor mehreren Jahren bereits empfohlen worden, 
die Etablierung ist jedoch bis zu diesem Jahr mangels Interessierter für die 
Aufgabe nicht möglich gewesen.“ 

Es folgte eine kurze Erläuterung durch die Kassenprüferin Christine 
Hedfeld, dass der detaillierte Bericht der Kassenprüfer und die Entlastung 
des Vorstands erst im nächsten Jahr erfolgen werde. Sie berichtete, dass 
die Kasse aber bereits geprüft worden sei. Dabei habe es einige Rückfragen 
gegeben, die vom Kassenwart geklärt werden konnten. Folglich gab es 
keine Beanstandungen. 

TOP 6: Antrag des geschäftsführenden Vorstands zur Beitragsreduzierung 
im 2. Quartal 2020 (s. Anlage 2) 

Geschäftsführer Gernot Schmitz stellte den Antrag des Vorstands wie folgt 
vor:  
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„Im Frühjahr 2020 verbreitete sich das Corona-Virus in NRW. Zur 
Eindämmung der Verbreitung des Virus wurde durch die politischen 
Institutionen entschieden, dass der Amateur- und Breitensport ab Ende 
März ausgesetzt werden sollte. Spätestens mit dieser Entscheidung der 
Regierung war auch für den geschäftsführenden Vorstand des Turnerkreis 
Nippes klar, dass mit Ende des Monats März sämtliche Sportangebote 
unseres Vereins vorläufig eingestellt werden mussten. Als 
geschäftsführender Vorstand haben wir damals im – aus unserer Sicht – 
besten Sinne für unsere Mitglieder entschieden, den Beitrag für alle 
Vereinsmitglieder für das gesamte 2. Quartal pauschal auf 10 Euro 
festzusetzen. Dies entspricht der Höhe des Beitrags für eine inaktive 
Mitgliedschaft. Möglich wurde dies durch den Verzicht aller unserer 
Trainerinnen und Trainer auf ihre Aufwandsentschädigungen sowie durch 
vorhandene Liquiditätsreserven. Diese Entscheidung des 
geschäftsführenden Vorstandes muss nun durch die Mitglieder im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung nachträglich bestätigt werden.“ 

Die Abstimmung ergab folgendes Ergebnis: 

Schriftlich eingegangen bis zur Frist am 25.11.2020: 

1 ungültige Simme (Abstimmung durch ein minderjähriges Mitglied) 
1 Enthaltung 
22 Ja-Stimmen 

Im Rahmen der JHV stimmten von den stimmberechtigten Anwesenden  
27 mit Ja 
7 mit Enthaltung. 

Der Antrag des Vorstands wurde somit bei insgesamt 49 Ja-Stimmen und 8 
Enthaltungen angenommen. 

Mehrere Anwesende sprachen sich dafür aus, dass der Vorstand im Fall 
einer erneuten, längerfristigen Unterbrechung des Sportbetriebs erneut 
ähnliche Maßnahmen beschließen könne. Allerdings wurde auch 
ausdrücklich der Wunsch geäußert, die Reduzierung der Beiträge nicht 
automatisch durchzuführen, sondern die Mitglieder um aktive 
Rückmeldung zu bitten, wenn diese eine Reduzierung wünschten. 
Begründet wurde dies damit, dass viele Mitglieder bereit seien, den Beitrag 
weiterhin voll zu entrichten, auch wenn kein Sportangebot stattfinden 
könne. 

 

TOP 7: Verschiedenes 

Es waren keine weiteren Beiträge zu verzeichnen. 

 

Protokoll: Gernot Schmitz  1. Vorsitzender: Christian Gernhardt 
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Der Vorstand  
1. Vorsitzender: Christian Gernhardt 

Geschäftsführer: Gernot Schmitz 
Kassenwart: Max Janssen 

 

Bankverbindung 
Turnerkreis Nippes 1903 e.V. 

Kreissparkasse Köln 
IBAN: DE54 3705 0299 0000 6268 37 

BIC: COKSDE33XXX 
Gläubiger-ID: DE53TK100000852227 

Finanzamt: Köln-Altstadt 
Steuernummer: 214/5866/0709 

 

An die Mitglieder des 

Turnerkreis Nippes 1903 e.V. 

 

       Köln, den 12. November 2020 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Hiermit laden wir Sie bzw. Euch herzlich zur Jahreshauptversammlung 2020 des 

Turnerkreis Nippes ein. 

Datum: Freitag, 27. November 2020 

Ort: virtuell  

Beginn: 19:30 Uhr 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 

2. Annahme der Tagesordnung 

3. Berichte aus den Abteilungen 

4. Bericht des 1.Vorsitzenden  

5. Bericht des 1. Kassenwarts 

6. Antrag des geschäftsführenden Vorstands zur  

Beitragsreduzierung im 2. Quartal 2020 (Anlage 1) 

7. Verschiedenes 

Ergänzungen zur Tagesordnung können bis zum 14. November 2020 in Textform 

bei einem Mitglied des geschäftsführenden Vorstands eingereicht werden. 

Das Protokoll zur letzten Jahreshauptversammlung vom 14. September 2019 

liegt vor und kann beim Vorstand angefordert werden. 

Aufgrund der Pandemieentwicklung wird die Mitgliederversammlung in diesem 

Jahr virtuell stattfinden (gemäß dem Gesetz zur Abmilderung der Folgen der 

COVID-19-Pandemie, Artikel 2, § 5 Absatz 2). 

Dabei ist Folgendes zu beachten:  

- Die Tagesordnung ist sehr kurz gehalten. Wir möchten wegen des 

ungünstigen Formats in diesem Jahr nur Beschlüsse aufnehmen, die keinen 

Aufschub dulden. 

- Alle Mitglieder können per zoom teilnehmen (Anlage 2). Das Zugangslink 

wird eine Woche vor der Sitzung per E-Mail verschickt. 

- Wer nicht an der virtuellen Jahreshauptversammlung teilnehmen will oder 

kann, darf in Textform abstimmen, also per E-Mail, Fax oder per Post. Es 

werden alle Abstimmungsbögen gezählt, die spätestens am 26. November 

bei einem Mitglied des geschäftsführenden Vorstands eingegangen sind.  

- Zum Beschlussantrag des geschäftsführenden Vorstands (TO-Punkt 6) haben 

wir erläuternde Unterlagen und einen vorbereiteten Abstimmungsbogen 

erstellt (Anlage 3).  

Wir hoffen auf Ihr und Euer Verständnis für dieses ungewöhnliche Format der 

JHV. 

Mit sportlichem Gruß 

Der Vorstand
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